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DRK Ortsverein Seckach

Der DRK Ortsverein Seckach bedankt sich bei allen, die zum Ge-
lingen des Blutspendetermins am 17. 3. 2014 in der Seckachtal-
halle beigetragen haben. Die Blutspende stand unter dem Motto:
Blutspender sind Helden.
163 Konserven wurden von 171 Spendenwilligen gefüllt. Da-
runter waren 8 Erstspender.  Besonders bedanken möchten wir
uns bei den insgesamt 32 freiwilligen Helferinnen und Helfern,
denn ohne diese könnten wir keinen Blutspendetermin durch-
führen.
Ganz besonders bedanken wir uns bei allen Spenderinnen und
Spender.

Auf großes Interesse stieß der siebte Unternehmerstammtisch
des Zweckverbands „Regionaler Industriepark Osterburken“
(RIO) mit seinen Mitgliedskommunen Adelsheim, Osterburken,
Ravenstein, Seckach und Rosenberg, am vergangenen Donners-
tagabend beim „Würth Logistik Center“ (WLC) in Adelsheim.
Der vor 30 Jahren gegründete „RIO“ darf als die wirtschaftliche
Erfolgsgeschichte, in Bezug auf die interkommunale Zusam-
menarbeit, bezeichnet werden. Über 750 Menschen verdienen hier
bei 31 Unternehmen ihr tägliches Brot. Eines der wichtigsten The-
men in der heutigen Zeit ist die demografische Entwicklung.
Wie können Fachkräfte in der Region gehalten werden, wo liegen
weitere Potentiale Fachkräfte zu gewinnen und wie arbeitet die
Agentur für Arbeit. Alle diese Fragen standen im Mittelpunkt der
Veranstaltung. Der operative Geschäftsführer der Agentur für
Arbeit Schwäbisch Hall und Tauberbischofsheim, Stefan Gut-
freund, referierte über das Thema: „Fachkräfte gewinnen und hal-
ten in Zeiten des demografischen Wandels“. 
Der Vorsitzende des Zweckverbands, Bürgermeister Jürgen Galm
(Osterburken), hieß die Besucher willkommen. Er betonte, dass
sich das Angebot des Unternehmerstammtisches an Unternehmen
der Mitgliedsgemeinden des Zweckverbandes richte, um eine
Kommunikationsplattform für den Informationsaustausch zu bie-
ten. Weiterhin solle die Veranstaltung helfen, in den RIO-Kom-
munen ein Netzwerk von Unternehmen entstehen zu lassen, die

sich kennen, austauschen und die Region wirtschaftliche erfolg-
reicher mache. 

Die beiden Geschäftsführer des Würth-Logistik Center (WLC),
Klaus Groninger und Jörg Becker, präsentierten als Gastgeber ihr
Unternehmen. Das „WLC“ hat vier Standorte in der Region.
Diese sind Adelsheim, Neuenstadt am Kocher, Künzelsau und
Boxberg. In Adelsheim werden 180 Mitarbeiter beschäftigt. Der
Jahresumsatz 2013 betrug 18,6 Millionen Euro, erklärte Gronin-
ger. 

Zunehmende Internationalisierung der Märkte, Wettbewerbs-
und Kostendruck, wachsende Qualitäts- und Serviceanforderun-
gen, Individualisierung und Dynamisierung der Nachfrage stel-
len insbesondere den Mittelstand aus Handel und Produktion
ständig vor neue Herausforderungen, stellte Geschäftsführer Be-
cker fest. Die Würth-Unternehmensgruppe habe ein hervorragend
funktionierendes Logistikkonzept, ohne das ihr langfristiger und
beispielhafter Erfolg nicht denkbar wäre. Das „WLC“ stellt Ihnen
dieses logistische Know-how, welches sich seit mehr als 60 Jah-
ren bewährt habe und ständig weiter optimiert werde, zur Verfü-
gung. „Konzentrieren Sie sich auf Ihre Kernkompetenzen und
überlassen Sie die Logistik einem Spezialisten, dem WLC“, be-
tonte Becker abschließend. 

Von links den Vorsitzenden des RIO Zweckverbandes, Bürger-
meister Jürgen Galm (Osterburken), Stefan Gutfreund, Agentur
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die Geschäfts-
führer des WLC Klaus Groninger und Jörg Becker, sowie die Bür-
germeister, Klaus Gramlich (Adelsheim), Hans-Peter von Thenen
(Ravenstein) und Thomas Ludwig (Seckach).
Der operative Geschäftsführer der Agentur für Arbeit Schwäbisch
Hall und Tauberbischofsheim, Stefan Gutfreund, sagte zu dem
Thema „Fachkräfte gewinnen und halten in Zeiten des demogra-
fischen Wandels“, dass in den nächsten Jahren viele Fachkräfte
fehlen werden, bis 2025 werden dies in Deutschland 6,5 Millio-
nen Fachkräfte sein. Die Arbeitslosenquote im Neckar-Oden-
wald-Kreis (N-O-K) betrage vier Prozent. Im N-O-K arbeiten 500
junge Menschen, ohne im Besitz eines Berufsabschlusses zu
sein. 300 Jugendliche seien hier ohne Arbeit. Um die müsse man
sich kümmern. Jeder zehnte verfüge nicht über einen Berufsab-
schluss. Die Arbeitslosenquote bei „Älteren“ sei nicht zurückge-

Gesamtgemeinde

Wegen der Feiertage am Karfreitag und Oster-
montag, 18. und 21. April 2014, ist der Annah-
meschluss für redaktionelle Beiträge für die Ka-
lenderwoche 17 bereits am Donnerstag, dem 
17. April 2014, 10.00 Uhr. Anzeigenschluss ist am
Dienstag, 22. April 2014, um 8.00 Uhr.

Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag
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gangen. Er kenne Facharbeiter über 55 Jahre, die motoviert seien
aber nicht eingestellt werden. Es werde uns nicht gut tun, diesen
Menschen in den Ruhestand zu schicken. In fast allen Ländern der
„EU“ arbeiten Frauen häufiger in Vollzeit als in Deutschland, er-
klärte Gutfreund. 
In den nächsten Jahren werden wir zunehmend Probleme haben,
unseren Bedarf an Fachkräften zu decken. Da müsse umgedacht
werden und auf die Menschen, die noch Potentiale bieten, zu-
rückgegriffen werden. Dies seien Menschen über 50 Jahre, Men-
schen ohne Berufsabschluss und Frauen die geringfügig oder in
Teilzeit beschäftigt sind. Im Grunde gehe es darum, diesen Men-
schen eine Chance zu bieten. „Da können wir als Agentur für Ar-
beit unterstützen, wenn es darum geht, die fehlenden Kenntnisse
aufzufrischen oder nachzuholen“, so Gutfreund. Darüber hinaus
gebe es auch Unternehmen, die im Ausland sehr stark aktiv wer-
den, um dort Fachkräfte zu reaktivieren. Das sei auch eine mög-
liche Strategie. Die werde allerdings langfristig nur Erfolg haben,
wenn wir diese Menschen intensiv auch bei ihrer kulturellen und
gesellschaftlichen Integration unterstützen. Bei der Berufsgruppe
Energietechnik zum Beispiel, kommen auf zehn offene Stellen
drei arbeitslose Bewerber. 
Bürgermeister Klaus Gramlich (Adelsheim) dankte zum Ab-
schluss dem Gastgeber „WLC“ und allen, die ihren Beitrag zum
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 

„Museum im Wasserschloss“ Großeicholzheim am Sonntag,
13. April, geöffnet!
Zu seinem zweiten turnusmäßigen Öffnungstag im Jahre 2014
lädt das „Museum im Wasserschloss“ Großeicholzheim hiermit
herzlich auf Sonntag, 13. April 2014, von 14.00–17.00 Uhr, ein.
Insbesondere die Tenne steht an diesem Tag schon ganz im Zei-
chen des bevorstehenden Osterfestes, denn wieder einmal macht
der Osterhasen-Express im Bahnhof Eicholzheim Station. Im
Museumsbahnhof werden an diesem Tag allerlei Hasen-Aktivi-
täten geboten – lassen Sie sich überraschen!
Darüber hinaus laden wie immer die Dauerausstellungen zur
Historie Großeicholzheims sowie zu den Lebens- und Arbeits-
bereichen „Handwerk“, „Landwirtschaft“ und „Wohnen“ zum Be-
such ein.
Der Verein „Großeicholzheim und seine Geschichte“ und die
Gemeinde Seckach freuen sich auf viele interessierte Gäste aus
nah und fern.

AK „Soziales Netzwerk“ – Ämterhilfe
Eine Gruppe beruflich vorqualifizierter Ehrenamtlicher des Ar-
beitskreises Soziales Netzwerk hilft beim Verstehen und Ausfül-
len von Formularen und ist bei der Vorbereitung von Antragstel-
lungen behilflich.
Die Ämterhilfe kann von allen Bürgern und Bürgerinnen der
Gemeinde Seckach kostenlos in Anspruch genommen werden.

Beispiele für mögliche Hilfeleistungen

– Hilfe für die Vorbereitung von Anträgen auf Arbeitslosengeld,
Sozialwohnung, Rente u.a.

– Hilfe beim Stellen von Anträgen auf Grundsicherung, Pflege-
stufe, Reha u.a.

– „Übersetzung“ von Behördenschriftstücken, die schwer zu ver-
stehen sind

– Unterstützung beim Schreiben von Behördenbriefen

– Begleitung zu Behörden

So ist die Ämterhilfe zu erreichen:

Über die Fahrdienstzentrale, Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr

Über das Haarstudio Ganske, Tel. 06292/205323:

Montag bis Freitag 9.00–18.00 Uhr; Samstag 9.00–14.00 Uhr. 

Einladung zum Strick-Kreis 

Der Strick-Kreis lädt wieder zum gemeinsamen Stricken ein und
bietet auch Ungeübten Hilfe beim Stricken. 

Zu folgenden Terminen treffen sich die Stricklustigen bei Monika
Karl in Seckach, Eicholzheimer Str. 41: freitags am 4. und 11.
April, 2. und 23. Mai, 6. und 20. Juni, jeweils um 19.30 Uhr. 

Jedermann ist herzlich willkommen!

Altersjubilare

5. 4. Aneta Wagner Seckach 75 Jahre

8. 4. Karl Heinz Thoma Seckach 76 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst

Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.

Öffnungszeiten

Notfallpraxis Buchen

Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr

Notfallpraxis Mosbach

Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr

Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen unter der Tele-
fonnummer 06281/19292 und in Mosbach unter der Telefon-
nummer 06261/19292 erreichen. Unter der Woche wird der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst von den Ärzten in der Notfallpraxis
Mosbach geleistet.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation

Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken

• Qualifizierte liebevolle Pflege

• Medizinische Versorgung

• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-
gen (Hospiz)

• Pflegeberatungsbesuche

• Unverbindliche Beratung und Information

• Hauswirtschaftliche Versorgung

• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.
Familienpflege

• Rufbereitschaft

• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190
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Zahnärztlicher Notfalldienst

5.–7. 4. 2014 Dr. H. Meß, Kellereistr. 14, 74722 Buchen,
Tel. 06281/2602

Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar.

Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!

Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html

hat die KZV Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz
gestellt, so dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst

Datum Apotheke

Sa. Kastell-Apotheke, Turmstr.1, Tel.: 06291/68007,
5. 4. 2014 74706 Osterburken 

So. Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel.: 06281/3886, 
6. 4. 2014 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 

Mo. Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Tel.: 06297/
7. 4. 2014 95055, 74747 Ravenstein (Merchingen) 

Di. Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel.: 06293/
8. 4. 2014 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz)

Mi. Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel.: 06281/
9. 4. 2014 52600, 74722 Buchen, Odenwald 

Do. Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel.: 06291/
10. 4. 2014 62130, 74740 Adelsheim 

Fr. Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Tel.: 
11. 4. 2014 06281/4548, 74722 Buchen, Odenwald

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 08.30 Uhr und endet
am folgenden Morgen um 08.30 Uhr. Der Notdienstplan kann
auch im Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.not-
dienst-portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag
Dienst haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbar-
dienstkreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de er-
hältlich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter fol-
gender Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8
33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung

Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht

Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW

Störungsdienst 0800 362 9477

Altpapiersammlung

Am Samstag, 5. 4. 2014, findet die nächste Altpapiersammlung
in Seckach statt.

Bitte das Altpapier ab 8.00 Uhr bereitstellen. Die blauen Tonnen
werden ebenfalls geleert.

Ihre Feuerwehr Seckach

Freiwillige Feuerwehr Seckach

Abteilung Zimmern

Am Montag, 7. 4. 2014, findet um 19.00 Uhr der nächste Dienst-
abend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erscheinen wird
gebeten.

Die Altersabteilung trifft sich zum gemütlichen Beisammensein
im Feuerwehrgerätehaus. 

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach

Unsere Gottesdienste:

Samstag, 5. 4.

14.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Tauffeier von Nils Greef

Sonntag, 6. 4., FÜNFTER FASTENSONNTAG – Tag der
Seelsorgeeinheit   (MISEREOR-Kollekte)                                              

10.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Konfirmationsgottesdienst mit
Abendmahl mit den Konfirmanden aus Bödigheim,
Seckach und dem Jugenddorf Klinge

10.00 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier zum Tag der Seelsorge-
einheit

Alle Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Montag, 7. 4.

18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Dienstag, 8. 4.

18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 

Donnerstag, 10. 4.

18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier mit Bußfeier

Freitag, 11. 4.

18.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Ökumenischer Kreuzweg der Ju-
gend 2014 „Jener Mensch Gott“

18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Gemeinsames:

Tag der Seelsorgeeinheit am 6. 4. 2014 (Misereorsonntag) im
Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern

Unser Fest ist angerichtet. Das Vorbereitungs-Team hat viel Mühe
und Zeit für dieses Fest investiert. Nun fehlen nur noch: Sie!

Herzlich laden wir Sie ein, diesen Tag mit uns zu begehen.

Einmal geht es um unsere Seelsorgeeinheit: Anfang 2015 wird
sich viel ändern, z.B. wird es dann für die ganze SE nur einen
Pfarrgemeinderat geben und in den Pfarrgemeinden Pastoral-
teams.

Gott sei Dank ist in den letzten Jahren viel gewachsen an Zu-
sammenarbeit und Zusammenhalt. Wir haben entdecken kön-
nen, dass das „Miteinander Kirche sein“ eine Bereicherung dar-
stellt. Und genau das wollen wir feiern am Tag der
Seelsorgeeinheit 2014 – eine große Chance für Begegnungen.

Wir feiern jedoch auch am Misereor-Sonntag. An diesem Tag
schaut die Kirche über das Eigene hinaus. Unter dem Leitwort
„Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der Schöpfung: Es ist Got-
tes Welt“ wollen wir Impulse setzen für eine Kirche, die die
Welt ernst nimmt, die auf die Sorgen der Menschen weltweit
schaut. Wir sind Verantwortliche für Gottes Welt, sind Schöp-
fungsverantwortliche.

Folgerichtig haben wir Personen auch von außerhalb der SE für
die Mitgestaltung unseres offenen Eine-Welt-Festes eingeladen.

Es wird ein schönes und buntes Fest geben. Wenn Sie kommen,
werden Sie es erleben können.

Kirchliche Nachrichten

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Tel.: 0 62 91 / 41 55 54
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Programm:
9.00 Uhr Faires Frühstück

10.00 Uhr Festgottesdienst (Misereor), mitgestaltet von Jezi-
mus
Preisrätsel 1 Preis: Motorflugzeug-Rundflug (ca. 40
Min) für 2 Personen

12.00 Uhr Mittagessen
13.00 Uhr Markt der Möglichkeiten: Infostände, Vorträge, Vor-

führungen, Angebote für Kinder
14.00 Uhr Grußworte, Musik und Gesang
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
15.45 Uhr Luftballonaktion   1. Preis:  Segelflugzeug-Rundflug

(ca. 30 Min) für 1 Person
16.00 Uhr Offenes Singen
16.45 Uhr Bekanntgabe der Gewinner des Preisrätsels
17.00 Uhr Dank und Segen
Für das Vorbereitungsteam: Manfred Glittenberg, Diakon

Erstkommunion
Palmsonntag
Zum Gottesdienst am Palmsonntag, 13. April, sind die Erstkom-
munionkinder mit ihren Familien herzlich eingeladen. Die Kom-
munionkinder treffen sich ca. 10 Minuten vor dem Gottesdienst-
beginn auf dem Kirchenvorplatz Bitte die Palmsträuße nicht
vergessen!

Großeicholzheim, St. Laurentius
Seniorentreff Großeicholzheim
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 9. April,
statt. Das Treffen beginnt um 15.00 Uhr im kath. Gemeinderaum.
Hierzu sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen.

Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt:
• Samstag, 12. 4.: 16.00 Uhr! Basteln der Palmbüschel,
• Sonntag, 13. 4.: 9.00 Uhr! Gottesdienst mit Verkauf und Seg-

nung der  Palmbüschel.

Palmbüschelverkauf am Palmsonntag
Wie jedes Jahr bastelt die kath. Jugendgruppe Großeicholzheim
wieder zahlreiche Palmbüschel. Diese können am Palmsonntag,
13. April, vor Beginn des Gottesdienstes um 9.00 Uhr auf dem
Vorplatz der Kirche gegen eine kleine Spende erworben werden.

Jugenddorf Klinge, St. Bernhard
Konfirmation
Sonntag, 6. 4.: 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abend-
mahl mit den Konfirmanden aus Bödigheim; Seckach und dem
Jugenddorf Klinge. 

Kindergottesdienst
Sonntag, 13. 4.: 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Palmensegnung,
gestaltet als Kindergottesdienst.

Seckach, St. Sebastian
Voranzeige: Ministranten verkaufen nach der Osternachtfeier
in Seckach gebackene Osterlämmchen zu Gunsten der Rom-
wallfahrt der Ministranten.
Wir nehmen auch gerne Vorreservierungen entgegen. Namens-
listen hierzu liegen am Schriftenstand Seckach aus.

Nächste Büchereiteam-Sitzung
Dienstag, 8. 4.: 19.30 Uhr im Pfarrheim.

Verkauf von „Fair gehandelten Waren“ nach der Eucharis-
tiefeier am Palmsonntag  
Nach der Eucharistiefeier am Palmsonntag  am 13. April  werden
Waren des „Fairen Handels“ zum Verkauf angeboten. Wenn Sie
noch hochwertigen Tee, diverse Kaffeesorten, oder ein kleines
Mitbringsel suchen oder sich selbst einfach etwas Gutes tun
möchten – nutzen Sie den Verkauf von Eine-Welt-Produkten.
Die Menschen in den Entwicklungsländern spüren die Folgen der

weltweiten Wirtschaftskrise noch stärker als wir. Bitte unterstüt-
zen Sie, soweit es Ihnen möglich ist, dieses Angebot. So können
Sie gleich mehreren Menschen eine Freude bereiten. 

Zimmern, St. Andreas
Seniorentreff Zimmern
Am 9. 4. besuchen die Senioren den Hofladen Berres in Gerol-
zahn. Dort haben wir eine Führung mit anschl. Mittagessen und
Einkauf.
Abfahrt mit dem Bus ist um 10.00 Uhr am Lindenbaum. Bei der
Rückfahrt ist evtl. noch eine Kaffeepause geplant.

Voranzeige:
Fahrt mit dem Bus zu Gartencenter Mauk in Laufen am Neckar
mit Besichtigung und Einkauf. Geboten werden Kaffeepause in
Talheim und Einkehr in den Besen in Beilstein. 
Abfahrt hierzu ist am 14. 5. um 12.30 Uhr. 
Anmeldung für beide Termine bei Irene Grimm, Tel. Nr. 7331.

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, 6. 4. 2014
10.00 Uhr Konfirmation im Jugenddorf Klinge
Konfirmiert werden: Hanna Bechtold, Laura Funk, Niklas
Funk,Lea Haas, Johannes Häusler, Marvin Heyder, Nico Kühner,
Alina Meyer (Kl.), Christin Mothes, Thorben Müller,  Nicole
Sans, Matthias Schell (Whn.),  Nicole Wörthmüller und Clara
Wulfrath (Se.). 
Es ist kein Gottesdienst und kein Kindergottesdienst in Bödigheim
Montag, 7. 4. 2014
14.00 Uhr Mini-Treff im Evang. Gemeindehaus Bödigheim für

Kinder bis zum Kindergartenalter

Großeicholzheim
Samstag, 5. 4.
10.00 Uhr Jungschar „Blitz Kids“ Großeicholzheim
Sonntag, 6. 4. – Judika
9.00 Uhr Konfirmandengottesdienst Rittersbach 

10.30 Uhr Konfirmandengottesdienst u. Kindergottesdienst
Großeicholzheim

18.00 Uhr Teenkreis Großeicholzheim
18.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
20.00 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Dienstag, 8. 4.
15.00 Uhr Gottesdienst Altenheim Waldhausen (Pfr. Stromber-

ger und Frauen von Rittersbach)
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Mittwoch, 9. 4.
20.00 Uhr Bibel im Gespräch. Lösung (Ruth 4) (Pfr. Stromberger)
Donnerstag, 10. 4.
20.00 Uhr Besuchsdienst-Treffen (Gemeindesaal Rittersbach),

Referentin Pfrin. Ruth Lauer, Mosbach
Freitag, 11. 4.
20.30 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Adelsheim
Sonntag, 6. 4., Judika
9.30 Uhr Gottesdienst (Bless)

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Samstag, 12. 4.
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht: Vorbereitung zum Ab-

schluss

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

So., 6. 4.
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Bezirksältester Hoffmann in
Eschelbronn

Mi. 9. 4.
20.00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Schneider und Bischof Lud-

wig in Mosbach



SV Seckach

Kreisliga 22. Spieltag!

Nach der 1:2-Niederlage am vergangenen Wochenende gegen den
TSV Mudau geht es nun am Sonntag zum Spiel nach Altheim! Da
wollen wir natürlich wieder punkten.

SO., 6. 4., um 15 Uhr: VfB Altheim – SV Seckach

SV- Ausflug nach Hamburg vom 27. 6.–29. 6. 2014!

Die Anmeldefrist läuft ab! Sportvereinsmitglieder, die beim dies-
jährigen Sportvereinsausflug nach Hamburg dabei sein wollen,
haben jetzt noch kurze Zeit Gelegenheit, sich bei Matthias Polk
anzumelden.

1.) E-Mail an POMA@gmx.de (Anzahl Personen + Namen)

2.) Überweisung der Anzahlung von 50 € pro Teilnehmer ->
Bankverbindung: VoBa Mosbach, BLZ 674 600 41, Kto.-Nr.:
93434609; Betreff: „Ausflug 2014“

Abt. Jugendfußball 

E1-Jugend SV Seckach

Freitag, 4. 4.

SV Seckach 1 gegen TSV Götzingen

Spielbeginn: 18.00 Uhr in Seckach

Förderverein zur Förderung des Sports 
in Seckach 1999 e.V.

Jahreshauptversammlung 2014

Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 4. 4. 2014, 19.00
Uhr, im Sportheim des SV Seckach statt. Die Tagesordnung um-
fasst folgende Punkte:

1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden

2. Bericht des Kassenwarts

3. Bericht der Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte

5. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft

6. Neuwahlen

7. Anträge 

8. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 28. 3. 2014 schriftlich beim Vorstand Ger-
hard Knecht einzureichen.

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

SC Klinge Seckach

Nur eine Niederlage für den SC Klinge Seckach

Am vergangenen Wochenende mussten die Mädchen- und Da-
menmannschaften des SC Klinge Seckach nur eine Niederlage
hinnehmen. Die Jüngsten des SCK, die D-Juniorinnen unterlagen
gegen den TSV Wieblingen mit 2:4. Die C-Mädchen gewannen
beim SV Kickers Büchig mit 2:4 und die B-Juniorinnen fuhren
mit dem 1:1 bei der SG Östringen/Zeutern/Forst einen Punkt
ein. Die zweite Damenmannschaft gewann bereits am Freitag mit
0:2 bei der SG Neidenstein/Daisbach und die erste Mannschaft
gewann beim Karlsruher SC 2 mit 1:2.

Die nächsten Spiele:

Sa, 5. 4. 2014

12.00 Uhr B-Juniorinnen SC Klinge Seckach – TSV Tauberbi-
schofsheim

14.00Uhr D-Juniorinnen SC Klinge Seckach – TSV Tauberbi-
schofsheim

18.00 Uhr Frauen SC Klinge Seckach 2 – SG 1945 Dielheim

So, 6. 4. 2014

11.00 Uhr C-Juniorinnen SC Klinge Seckach – TSV Tauberbi-
schofsheim

14.00 Uhr Frauen SC Klinge Seckach – ASV Hagsfeld II

Musikverein Seckach

Bericht über die Jahreshauptversammlung

Dank Zugang einiger Neumitglieder kann der Musikverein Seck-
ach derzeit auf 217 Mitglieder, davon 36 aktive Musiker und 30
Ehrenmitglieder, stolz sein. Um Resümee über die Aktivitäten und
Veranstaltungen im vergangenen Jahr zu ziehen traf man sich im
„Grünen Baum“ zur Jahreshauptversammlung, zu der 1. Vorsit-
zender Hermann Schmitt auch Bürgermeister und Musikerkollege
Thomas Ludwig, Ehrenvorsitzenden Horst Müller und Vertreter
der örtlichen Vereine begrüßen konnte. Im Berichtszeitraum hat-
ten die Musiker und Musikerinnen insgesamt 25 Auftritte zu
meistern. Der Vorsitzende erinnerte in seinem Rechenschaftsbe-
richt an die beiden großen Sommerkonzerte in der kath. Kirche
Seckach und der Roedderhalle Oberschefflenz zusammen mit
dem dortigen Musikverein, das Weihnachtskonzert in der Seck-
achtalhalle und an die Auftritte des SOS-Orchesters (Seckach-
Oberschefflenz-Schlierstadt). Weiter betonte er, dass sich die
von Monika Hoffert gegründete Flötengruppe für Kinder sehr gut
entwickle und so galt ein Dank des Vorsitzenden allen, die sich
für die Belange des Vereins eingesetzt hatten, besonders aber den
Ausbildern Martin Heß (Trompete, Tenorhorn und Baß), Diana
Heß (Klarinette), Lara Binnig (Flöte), Aaron Mayer (Schlag-
zeug), Stephan Kraus (Schlagzeug), Simone Bangert (Flöte) und
Monika Hoffert (Flötengruppe) für ihr unermüdliches Engage-
ment. In ihrem ausführlichen Bericht über die Inhalte des Musi-
kerjahres erinnerte Schriftführerin Carina Frank u.a. an den Jah-
resausflug der Jugendkapelle, die Fastnachtsveranstaltungen mit
Umzug, die musikalische Umrahmung der Kommunionsfeiern in
Seckach und Großeicholzheim und an das Festbankett des Sport-
vereins. Aktiv präsent war man auch bei der Flurprozession in
Zimmern, bei privaten Feiern und Jubiläen, Beerdigungen, Fron-
leichnam in Zimmern und Seckach, beim Landesmusikfestival
und veranstaltete das erfolgreiche XXL-Sommerkonzert in
Schefflenz, zusammen mit dem örtlichen Gesangverein. Wie die
Schriftführerin weiter ausführte, spielte man zudem beim Seck-
acher Straßenfest und in Roigheim zur Unterhaltung auf. Als
weitere Aktivitäten nannte sie das Mitwirken bei der Einweihung
des Dorftreffs in Zimmern, das Probenwochenende, den St. Mar-
tinsumzug, die Mitgestaltung am Volkstrauertag und natürlich das
Weihnachtskonzert mit Jugendkapelle und Stammorchester. Di-
rigent Martin Heß zeigte sich über den Proben- und Veranstal-
tungsbesuch zufrieden und lobte die Zuverlässigkeit der Aktiven
sowie die zukunftsweisende Arbeit der Vorstandschaft. Besonders
stolz zeigte er sich über die guten Leistungen des Musikvereins,
die man nicht nur bei der Eröffnung des Landesmusikfestivals be-
wiesen habe. Diana Heß resümierte den Spaß, den sie und ihr Di-
rigentenkollege Stefan Kraus mit den 24 engagierten und fleißi-
gen Jugendlichen in ihrer SOS-Jugendkapelle haben, die schon
jetzt beispielhaft gute Kameradschaft miteinander pflegen. Auf-
grund einiger Anschaffungen von Musikinstrumenten für die Ju-
gend und nicht ganz zufriedenstellender Veranstaltungen fiel der
Bericht von Kassenwartin Simone Friedle nicht ganz so positiv
wie in den vergangenen Jahren aus. Sie konnte trotzdem noch
über eine zufriedenstellende Finanzlage im Verein berichten und
da die Revisoren Birgit Ackermann und Martin Scheuermann
keine Beanstandungen zu vermelden hatten, erteilten die Mit-
glieder der gesamten Vorstandschaft auf Antrag von Bürger-
meister Ludwig und als Dank und Anerkennung für die geleistete
Arbeit einstimmig Entlastung. 1. Vorsitzender Hermann Schmitt
würdigte das erfolgreiche Ablegen des Jungmusikerleistungsab-
zeichens in Silber von Leon Vogel und Franziska Schmitt mit ei-
nem Präsent. Carina Frank, Aaron Mayer und Martin Parstorfer
konnte der Vorsitzende für ihre 10-jährige aktive Tätigkeit im Mu-
sikverein mit der Vereinsehrennadel auszeichnen. Abschließend
wurde noch bekannt gegeben, dass in den Ferien nur Ausnahme-
termine angenommen werden und man die Aktivitäten mit dem
Musikverein Oberschefflenz weiter fortführen werde. In der Som-
mersaison soll ein großes Orchester aus dem MV Seckach und
dem Musikkorps Schefflenz gebildet und zusammen mit den
Chören aus Seckach und Schefflenz bei den Sommerkonzerten die

Vereinsnachrichten
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„Deutsche Messe“ von Franz Schubert als Chor- und Orchester-
werk aufgeführt werden. Als Termin nannte der Vorsitzende für
Seckach den 27. Juli in der katholischen Kirche, dem sich das
zweite Konzert in Schefflenz anschließt. Ein Jahresausflug sei
ebenfalls geplant und unter der Internetadresse www.//musik-
verein-seckach.de könne man sich sowohl über die Aktivitäten als
auch über die Termine des Vereins informieren. 

Ehrungen von Jungmusikerleistungsabzeichen und langjährigen
Aktiven zusammen mit Bürgermeister, 1. Vorsitzender sowie Di-
rigent Martin Heß sowie Diana Heß und Stefan Kraus als Diri-
genten der Jugendkapelle.

Zeitbankplus Seckach

Informationsabend zum Thema Hauswirtschaftliche Alten-
hilfe

Wer alten Menschen dabei helfen will, dass sie auch bei ange-
griffener Gesundheit ihr Leben in den eigenen vier Wänden ver-
bringen können, gerät manchmal an seine Grenzen. Die körper-
lichen und psychischen Anforderungen sind enorm. Um die
Betreuung zu Hause zu erleichtern, möchte die ZeitBankplus
Seckach in Zusammenarbeit mit der kath. Landfrauenbewegung
einen Kurs „Hauswirtschaftliche Altenhilfe“ anbieten.

Im ersten Abschnitt geht es um das Thema „Der Mensch im Al-
ter. Anthropologische, soziale und theologische Aspekte“. Im
zweiten Seminarteil liegt der Schwerpunkt bei der „Häusliche
Krankenpflege“. Im dritten Teil steht die „Ernährung im Alter“ im
Vordergrund. Im vierten Abschnitt wird über soziale Einrichtun-
gen und Dienste sowie über gesetzliche Möglichkeiten der Hilfe
informiert. Ein Seminarteil zur Nachbarschaftshilfe rundet den
Kurs ab, der mit einem Zertifikat schließt.

Zu einem Informationsabend mit Christel Erbacher laden wir alle
Mitglieder und Interessierten am Donnerstag 10. April 2014, um
19.30 Uhr im Sportheim Seckach ein.

Verband Wohneigentum Seckach

Bericht über die Jahreshauptversammlung

„In jedem Neuanfang steckt auch ein Abschied“, und der hinter-
lässt ebenso tiefe Spuren wie von denjenigen, die verabschiedet
werden, gelegt wurden. Das war auch im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung des „Verband Wohneigentum Seckach“, vor-
mals Siedlergemeinschaft, im Gasthaus „Zum Grünen Baum“ zu
spüren, bei der eine Ära zu Ende ging. Denn Josef Kowatschitsch
stand nach 27 Jahren als Gemeinschaftsleiter und Gerhard Schmitt
nach 46 Jahren als Kassenverwalter nicht mehr zur Wahl. Beide
wurden vom 2. Vorsitzenden Otto Schmutz im Beisein von Ly-
dia Klosowski vom Landesverband, Peter Rupp und Peter Sitte
vom Kreisverband sowie Bürgermeister Thomas Ludwig nicht
nur in den wohlverdienten „Vereinsruhestand“ verabschiedet,
sondern erhielten auch besondere Würdigung. Im Namen der
Mitglieder ernannte Otto Schmutz den langjährigen Gemein-
schaftsleiter zum Ehrenvorsitzenden und den treuen Kassenver-
walter zum Ehrenmitglied des Verbands Wohneigentum. Doch zu-
nächst standen die Regularien auf der Tagesordnung, die mit
dem Tätigkeitsbericht von Gemeinschaftsleiter Kowatschitsch
begannen. Dieser erinnerte an die Aktivitäten der letzten beiden

Jahre, darunter vier sehr gut besuchte Schnittkurse mit den Gar-
tenfachwarten Josef Püchner und Norbert Rippberger, die Teil-
nahmen am Schlotfeger-Ferienprogramm, Glückwünsche zu 16
„runden“ Geburtstagen, Hilfen zu Versicherungsschutz bezüglich
Mieten, Nachbarschaftsrecht, Haus- und Grundstückshaftpflicht
sowie dank des Einsatzes von Gerätewart Ottmar Hornung das
Ausleihen der Gemeinschaftsgerätschaften. Weiter resümierte 
er den Ausflug nach Speyer und seine Teilnamen an Kreisver-
bands-, Kreisvorstands- und der Bezirksausschuss-Sitzung Nord,
an den örtlichen Vereinsvertreterbesprechungen, den Neujahrs-
empfängen der Gemeinde. Sein Dank galt allen, die sich im Be-
richtszeitraum für die Belange des Vereins eingesetzt hatten.
Über eine zufriedenstellende Finanzlage konnte Kassenverwalter
Gerhard Schmitt berichten, dem die Kassenprüfer Josef Acker-
mann und Otmar Walzel eine wie immer einwandfreie Kassen-
führung bescheinigten, worauf die Entlastung von Kasse und
Vorstandschaft auf Antrag von Bürgermeister Thomas Ludwig
auch als Dank für die geleistete Arbeit einstimmig ausfiel. Die Be-
deutung des Verbands Wohneigentum wurde in den Grußworten
hervorgehoben, vor allem die engagierte Vereinsführung und die
harmonische Kooperation mit dem örtlichen Vereinsgefüge. Für
ihre langjährige Treue zum Siedlerbund wurden mit Ehrennadeln
und Urkunden durch Josef Kowatschitsch und Lydia Klosowski
ausgezeichnet: (25 Jahre) Heinz Dörpholz, Bernhard Heilig, Her-
mann Heilig, Birgit Sommer und Werner Ullrich. (40 Jahre)
Magda Hornung und Klaus Knörzer. Einstimmig fielen die an-
schließenden Neuwahlen zur Vorstandschaft aus: Gemein-
schaftsleiter Michael Scherer, stv. Otto Schmutz, Kassenwart
Michael Schäfer, Gerätewart Otmar Hornung mit Stv. Adolf
Pfaff, Beisitzer Bernhard Aumüller, Franz Brand, Peter Bussemer,
Hans Langer und Gertrud Scheuermann, Kassenprüfer Josef
Ackermann und Othmar Walzel. Für die bisherige Schriftführe-
rin Gabi Wurm-Bussemer konnte noch kein Ersatz gefunden
werden. Dieser wird nach Aussage den neu gewählten und sehr
motivierten Gemeinschaftsleiters Michael Scherer schnellst-
möglich kommissarisch eingesetzt und bei der nächsten Mitglie-
derversammlung nachgewählt.

CDU-Gemeindeverband Seckach

Kommunalwahlen am 25. Mai

Die Gemeinde hat auch in Zukunft vielfältige Aufgaben zu be-
wältigen, angefangen mit der Entwicklung unserer Schulen und
Kindergärten – Stichwort: Ganztagsbetreuung-, die Weiterent-
wicklung des Agenda-Prozesses, Breitbandausbau, Wasserver-
sorgung, Unterstützung der Vereine, Fortführung der Ortskern-
sanierung in Seckach mit dem Bahnhof, Weiterentwicklung der
Ortsteile und vielen weiteren Themen.

Der CDU-Gemeindeverband hat für die Ort-, Gemeinde- und
Kreistagswahlen am 25. Mai wieder ein starkes Team mit enga-
gierten, erfahrenen und neuen Kandidaten aufgestellt, das unsere
Bevölkerung gut repräsentiert und sich der kommenden Aufga-
ben annehmen wird.

Für den Gemeinderat kandidieren im Ortsteil Seckach:

Martin Müller, Alexander Winter, Daniel Parstorfer, Kerstin Kö-
pfle, David Malcher, Ronny Dittrich, Martin Kast. 
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Ortsteil Großeicholzheim: Gerhard Bender, Reiner Müller, Rein-
hold Rapp, Henning Melchior.
Ortsteil Zimmern: Daniel Kohler, Christine Philipp, Yvonne
Barth, Otmar Ackermann.  
Für den Ortschaftsrat kandidieren im Ortsteil Großeicholzheim:
Reinhold Rapp, Reiner Müller, Henning Melchior, Heiko Schu-
bert, Edwin Fehr, Otto Schmutz. 
Im Ortsteil Zimmern: Daniel Kohler, Siegfried Barth, Christine
Philipp, Marco Bauer, Otmar Ackermann, Tobias Wachter.
Für den Kreistag kandidieren: Daniel Parstorfer und Martin Mül-
ler.
Der Ortsverband unter Führung von Otto Schmutz bedankt sich
bei den Kandidaten/innen für ihre Bereitschaft, sich für ihre Ge-
meinde einzusetzen und sich der Wahl zu stellen. Ein Dank auch
an die Interessierten die jetzt noch nicht bereit waren zu kandi-
dieren.
Wir rufen alle Bürger und  Bürgerinnen auf, im Besonderen die
Jugendlichen ab 16 Jahren die bei dieser Wahl das erste Mal
stimmberechtigt sind, zur Wahl zu gehen und unsere Kandidaten
zu unterstützen.

PULS – Parteienunabhängige Liste Seckach

Kandidaten für die Kommunalwahlen nominiert

Die Parteienunabhängige Liste Seckach PuLS haben ihre Kan-
didaten für die Gemeinde/Ortschaftsratswahlen am 25. Mai 2014
nominiert.
Wie auch bei anderen Organisationen/Parteien war die Suche
nach Kandidaten für ein kommunalpolitisches Amt sehr schwer.
Trotz großer Bemühungen konnten daher für den Wohnbezirk
Großeicholzheim keine Kandidaten gefunden werden.
Erfreulich dagegen ist, dass in den Wohnbezirken Seckach und
Zimmern  die Quote der weiblichen Kandidatinnen genauso hoch
ist wie bei den männlichen Mitstreitern.
Für den Gemeinderat Seckach kandidieren: Aumüller Martin,
Binnig Jens, Imbrich Elisabeth und Pistor Brunhilde.
Für den Wohnbezirk Zimmern sind dies für den Gemeinderat: Cap
Sylvia, Heimann Michael und Kolbenschlag Richard.
Für den Ortschaftsrat im Wohnbezirk Zimmern sind folgende
Kandidaten nominiert: Bonin Inge Marie, Cap Sylvia, Heimann
Michael, Kohler Tanja und Kolbenschlag Richard.
Die PuLS stehen für eine bürgernahe, finanzierbare und um-
weltfreundliche Politik und parteienunabhängige Entscheidungen.
Wir bitten alle Mitbürger der Gemeinde, am 25. Mai 2014 zur
Wahl zu gehen und ihre Vertreter zu bestimmen.

Einladung

Wir laden alle Freunde, Anhänger und Nominierte für die Ge-
meinde-/Ortschaftsratswahlen zum 4. Stammtisch 2014, am
Dienstag, 8. 4. 2014, um 19.00 Uhr beim Besen „Zum Kolbe“ auf
dem Waidachshof ein. Willkommen ist jeder, der an einer partei-
unabhängigen Kommunalpolitik interessiert ist. Auf ein zahlrei-
ches Erscheinen freut sich die

Parteienunabhängige Liste Seckach, PULS

SV Großeicholzheim

Abteilung Fußball

Am kommenden Sonntag, 6. 4. 2014, bestreitet unsere 1. Mann-
schaft ihr Rundenspiel in der Kreisklasse A Buchen gegen den
VFB Sennfeld auf dem Sportplatz in Großeicholzheim. Anpfiff
der Partie ist um 15 Uhr. 
Alle SVG-Anhänger sowie die gesamte Bevölkerung sind zum
Besuch dieses Spieles recht herzlich eingeladen.

Abt. Jugend

D-Jugend: 

Freitag, 4. 4. 2014, um 18.00 Uhr SG Großeicholzheim/Seckach
gegen Eintracht Walldürn in Großeicholzheim
C-Jugend: 

Samstag, 5. 4. 2014, um 13.00 Uhr FV Lauda gegen SG Großei-
cholzheim/Seckach in Lauda

A-Jugend:

Samstag, 5. 4. 2014, um 16.00 Uhr SV Obrigheim gegen SG
Oberschefflenz/Großeicholzheim  in Obrigheim

Dienstag, 8. 4. 2014, um 19.00 Uhr SG Kleiner Odenwald gegen
SG Oberschefflenz/Großeicholzheim in Neunkirchen

Die Jugendfußballer/innen des SV Großeicholzheim und unsere
Jugendpartner, der SV Seckach und der SC Oberschefflenz, wür-
den sich über viele Fans und die nötige Unterstützung seitens der
Bevölkerung sehr freuen.

Altpapiersammlung durch die Jugend des SV Großeicholz-
heim

Die Jugendabteilung des SV Großeicholzheim führt am Samstag,
5. 4. 2014, eine Altpapiersammlung durch. Wir bitten die Bevöl-
kerung die Kartonagen gut gebündelt ab 8.00 Uhr bereit zu stel-
len. Beginn der Sammlung ist um 9.00 Uhr am Milchhäusle.

Richtigstellung Ausgabe Bericht von der RNZ im Mittei-
lungsblatt KW 13:

Letzte Woche wurde unsere Aktion „Jugendsponsoring“ im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Da der RNZ hier ein Fehler unter-
laufen ist, wollen wir dies heute berichtigen. In diesem Bericht
wurde eine Spendensumme von 12.000 Euro erwähnt. Dies ent-
spricht nicht der Wahrheit und wurde auch so von der Jugendab-
teilung an die RNZ keinesfalls weitergeleitet. Es wurde für unsere
neue Jugendausrüstung und die neuen Jugendtore eine Spenden-
summe von ca. 6500 Euro erreicht. Dies ist ein sehr stolzer Be-
trag und wir bedanken uns hier nochmals den vielen Spendern. Es
ist der Jugendabteilung des SV Großeicholzheim ein Anliegen,
dass dies richtig und korrekt in unserer Gemeindeausgabe er-
scheint und nicht zu unnötigen Diskussionen in anderen Vereinen
führt.

Schrottsammlung

Der SV Großeicholzheim veranstaltet am Samstag, 5. 4. 2014, ab
8 Uhr eine Altmetallsammlung. Bitte stellen Sie das Sammelgut
gut sichtbar zur Abholung bereit. Gerne können Sie Ihr Altmetall
auch direkt in den Sammelcontainer abstellen. Dieser steht auf
dem Parkplatz der Schloßgartenhalle. Bei Fragen wenden Sie sich
bitte an Nils Eberle (Tel. 06293/7896). Der Erlös der Sammlung
kommt dem SV Großeicholzheim zugute.

Vielen Dank für Ihre Spende !

Bericht über die Jahreshauptversammlung des SV Großei-
cholzheim

Auf ein lebendiges Vereinsleben kann der Mehrspartenverein
SV Großeicholzheim zurückblicken, was im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus „Zum Löwen“ deutlich
wurde. Für insgesamt 512 Mitglieder bietet man in sieben Ab-
teilungen abwechslungsreichen Sport und Geselligkeit. Wie 1.
Vorsitzender Thomas Kegelmann mitteilte, sei die Fußballabtei-
lung mit 280 Mitgliedern am stärksten vertreten, gefolgt vom Vol-
leyballsport mit 75, der Gymnastikgruppe 2 mit 46, Gymnastik-
gruppe 4 mit 44 Mitgliedern, Freizeit, Radsport und Wandern 40,
Gymnastik 3 14, Radsportabteilung 8 und 5 Ehrenmitgliedern.
Ihre Verbundenheit mit dem SVG bekundeten auch Bürgermeis-
ter Thomas Ludwig und die Vertreter der örtlichen Vereine, de-
nen Thomas Kegelmann für die gute Zusammenarbeit genauso
dankte wie allen, die sich im vergangenen Jahr für die Belange des
Vereins eingesetzt hatten. Nachdem der Vorsitzende für den ver-
hinderten Schriftführer Markus Majer die Inhalte der verschie-
denen Veranstaltungen und Aktivitäten ausführlich verlesen hatte,
berichtete Ulla Schmutz für die Damengymnastikgruppe 2 (Ka-
rin Kegelmann), die sich jeweils montags zu Aerobic, Stepp-Ae-
robic, „Drums Alive“ und Funktionsgymnastik trifft. Zudem be-
teiligte man sich an Faschingsveranstaltungen, organisierte den
Kinderfasching und führte einen Tagesausflug mit Wanderung auf
das Hambacher Schloß durch. Auf einen regen Übungsbetrieb mit
geselligen Treffen kann auch die Gymnastikgruppe 4 mit Übungs-
leiterin Erika Fabrig zurückblicken. Für die Seniorengymnastik
berichtete Übungsleiterin Margot Martin über einen guten Besuch
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der Übungsstunden, die funktionelle Gymnastik für Osteopo-
rose, Gleichgewichts-, Koordinations- und Beweglichkeitserhal-
tung zum Inhalt haben. Zur Festigung der Kameradschaft veran-
staltete man ein Sommerfest, besuchte eine Ehemalige im
Seniorenheim und traf sich zu einer gelungenen Weihnachts-
feier. Erstmals mit 3 Damen- und einer Herrenmannschaft nimmt
die Volleyballabteilung am Spielbetrieb teil und zudem erlernen
derzeit 12 Jugendliche die Feinheiten dieser Sportart, berichtete
Abteilungsleiter Christoph Leppla. 75 Prozent der Aktiven be-
sitzen eine Schiedsrichterlizenz, weshalb auch im vergangenen
Jahr wieder eine Fortbildungsveranstaltung durchgeführt wurde.
Beachturnier, Winter- und Weihnachtsfeier sowie ein dreitägiger
Ausflug rundeten die Aktivitäten ab. Nachdem der Bericht der
Fußballabteilung (wir berichteten) mit Entlastung der Abtei-
lungskasse erstattet worden war, hörte man aus der Otto Martin-
Abteilung für Freizeit, Radsport und Wandern von der Anschaf-
fung neuer Radler Trikots, dem AOK-Rad-Treff, dem
Radmarathon mit 268 Teilnehmern, über die Teilnahme am Seck-
acher Ferienprogramm, Radtouren und die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen. Auch in diesem Jahr werde man diese
Veranstaltungen wieder anbieten. Schatzmeisterin Manuela Feil
konnte über eine zufriedenstellende Finanzausstattung im Ge-
samtverein berichten und da die Kassenprüfer Manfred Müller
und Heiko Saffrich keinerlei Beanstandungen zu vermelden hat-
ten, erteilten die Mitglieder nach den Aussprachen auf Antrag von
Bürgermeister Thomas Ludwig der gesamten Vorstandschaft als
Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit einstimmig Ent-
lastung. Dem Bürgermeister oblag es auch, namens der örtli-
chen Vereine und der Gemeinde dem Sportverein für seine enge
Einbindung in das Gemeinschaftsleben zu danken und die Leis-
tungen des Vereins auch auf kultureller Ebene zu würdigen.

Neue Wandertermine mit „Adventure-Herry“

Nachdem die „Freunde des etwas härteren Wanderns“ um Ad-
venture-Herry Herbert Hodel Winter-, Frühlings- und Flach-
landwanderungen entsprechend der Jahreszeit hinter sich gelas-
sen haben, steigen die Anforderungen ebenso wie die
Höhenmeter. Darum bietet Herbert Hodel am Sonntag, 6. April,
die „schönste Strecke des Neckarsteigs“ von Neckarsteinach
nach Heidelberg. Abfahrt am Bahnhof Eicholzheim um 8.48 Uhr
oder Treffpunkt am Bahnhof Neckarsteinach um 9.42 Uhr. Und
dann können die Wanderer den Neckarsteig über den Dilsberg
nach Neckargemünd auf den Königsstuhl genießen, um über die
Himmelsleiter vorbei am Heidelberger Schloß in die Altstadt zu
gelangen, wo man bis zur Abfahrt mit der S-Bahn in die Kultur-
brauerei einkehren will. In der weiteren Planung von Adven-
ture-Herry sind am Karfreitag 18. April die Neckarsteigstrecke
von Eberbach nach Mosbach, am Sonntag 4. Mai der Nibelun-
gensteig von Zwingenberg/Bergstrasse nach Fürth im Odenwald,
am Freitag, 27. Juni, die 12 Stunden-Nachtwanderung von Eber-
bach nach Großeicholzheim und am 26. Juli die 5. Großeicholz-
heimer 24 Stunden-Wanderung. Anmeldungen sind möglich un-
ter adventure-herry@gmx.de.

Abt. Volleyball

Hallo Volleyballfreuende,

am kommenden Samstag, 5. 4. 2014, endet die Volleyball Saison
2013/2014. 

Und den letzten Heimspieltag des SVG solltet ihr auf keinen Fall
verpassen.

Ab 15.00 empfangen die Damen I des SVG ihre Gäste aus Höp-
fingen und Helmstadt, wie gewohnt in der Schlossgarten Halle in
Großeicholzheim.

Wir würden uns freuen, wenn ihr alle zahlreich erscheint und uns
bei unseren Spielen lautstark unterstützt.

Zum Rundenabschluss möchten wir auch nicht versäumen uns bei
unseren treuen Fans zu bedanken.

Danke, dass ihr uns anfeuert, mit uns mitfiebert, euch mit uns
freut und uns aufbaut.

Wir freuen uns schon auf die nächste Runde mit euch.

Eure Volleyballer des SVG

VdK Ortsverband Großeicholzheim

Der jährliche Kaffeenachmittag des VdK Großeicholzheim findet
am Freitag, 11. April, ab 14.30 Uhr im Gasthaus „Löwen“ in Hei-
dersbach statt. Hierzu sind die Mitglieder mit Partnern aus dem
Ortsverband Großeicholzheim mit den Orten Kleineicholzheim,
Waldhausen, Heidersbach und Rittersbach recht herzlich einge-
laden.

FC Zimmern e.V.

Verbandsspiel am kommenden Sonntag, 6. 4. 2014, gegen den SV
Bofsheim in Bofsheim. Zeit: 15.00 Uhr.

Angel- und Naturfreundeverein Zimmern e.V.

Bericht über die Jahreshauptversammlung

Überschattet war die diesjährige Jahreshauptversammlung des
Angel- und Naturfreundevereins im örtlichen Feuerwehrgeräte-
haus durch den tragischen Tod des Vereinsmitglieds Rüdiger
Drolshagen, der mit einer Schweigeminute geehrt wurde. Nach-
dem der 1. Vorsitzende Leonardo Iurlo die Mitglieder begrüßt
hatte und das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung ver-
lesen war, ging Iurlo in seinem Bericht auf die Aktivitäten 2013
ein. 

Außer das durch einen schlechten Platz etwas bedauerliche Er-
gebnis des Getränkestands bei dem Straßenfest in Seckach und
der Hilfe mehrerer Mitglieder bei der Eröffnungsfeier des Dorf-
treffs „Am Lindenbaums“ wurde über die anstehende Bachreini-
gung, sowie über den Besatz mit Brut bzw. Sömmerlingen ge-
sprochen. Dass sich die vorsichtige Besatzpolitik nach der
Umweltkatastrophe so langsam auswirkt zeigt der 52 cm Bach-
forellenfang von Harald Baur, der damit in diesem Jahr auch den
Wanderpokal mit nach Hause nehmen konnte.

Erfreulich war die zurückgegangene Verschmutzung der Bach-
ränder wohl auch durch die intensive Reinigung im Vorjahr. Für
dieses Jahr ist diese Maßnahme auf 12. April geplant, natürlich
wieder mit anschließendem Grillen. Ein anderes Problem be-
schäftigt den Verein, da durch die Verdrängung des aus Amerika
eingewanderten Signalkrebses die heimischen Krebsarten nicht
nur an der Seckach zurückgedrängt werden. Das jüngste Mitglied
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des Vereins Hannes Barth hatte sich ausführlich mit diese Spezies
befasst und informierte die anderen Mitglieder über Erken-
nungsmerkmale dieses Eindringlings in das heimische Biotop.
Nach dem Bericht des Gewässerwarts Stefen Bopp, der leider im
nächsten Jahr nicht mehr für sein Amt zur Verfügung steht und
dem Bericht der Kassenführerin Judith Barth, der von den beiden
Kassenprüfern Josef Saur und Hermann Bopp wie immer eine
vorbildliche Kassenführung bescheinigt wurde, konnte so die
Vorstandschaft unter der Leitung von Josef Ackermann pro-
blemlos entlastet werden. Da in diesem Jahr Neuwahlen  anstan-
den wurde Hans Philipp um die Wahlleitung gebeten. Da  sich au-
ßer dem Wechsel in der Position des Gewässerwart – Leonardo
Iurlo wird in Zukunft dieses Amt in Personalunion übernehmen-
keine Änderungen ergaben, konnte auch dieser Tagesordnungs-
punkt schnell abgearbeitet werden.
Erfreulich waren die anschließenden Ehrungen. Die Gründungs-
mitglieder Hans Philipp und Anton Büschl, die sich lange Jahre
als Kassen- bzw. Gewässerwart um den Verein verdient gemacht
haben, wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt und Ihnen entspre-
chende Präsente überreicht.
Zu guter Letzt dankte Herr Ackermann dem Verein für seine Tä-
tigkeit und überbrachte Grüße von Bürgermeister und Ort-
schaftsrat, womit der offizielle Teil der Veranstaltung beendet war
und die Angelfreunde es sich bei einem leckeren Fleischkäse gut
gehen lassen konnten.

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern

Das „LernAtelier Zimmern“ bietet mit seiner PhiloTHEK be-
sondere und aktuelle Büchern zur Ausleihe an, z.B. zu den Be-
reichen Philosophie – auch für Kinder –, Heilkunst,, Literatur,
Psychologie, Didaktik, Pädagogik, Kreatives Schreiben.
Geöffnet ist an jedem ersten Samstag im Monat von 11.00 bis
13.00 Uhr oder auf Anfrage. Die Ausleihe ist kostenlos.
Unter http//:www.lernatelier.de finden Sie Bücherlisten und In-
formationenzu den ThemenTAGEN.

Alpenverein Schefflenz

Familienwanderung Zabergäu

Am Sonntag, 13. 4. 2014, wandern wir im Zabergäu. Zunächst
fahren wir mit Pkw zum Wanderparkplatz auf dem Heuchelberg
an der K 2151 von Schwaigern kommend kurz vor Neipperg auf
der linken Seite. Von dort führt unsere Wanderung durch die
Wälder und Weinberge des Heuchelberges auf den gegenüber lie-
genden Höhenzug zur Burg Neipperg. Von hier aus geht es dann
zum „Hörnle“, wo wir eine kurze Rast einlegen werden und bei
schönem Wetter die herrliche Aussicht genießen können. Weiter
geht es durch die Weinberge bergab zur Hütte am Mönchsberg-
see, wo wir ausgiebig rasten werden. Für das leibliche Wohl in
Form von Bratwurst und Wein sorgt an diesem Morgen das Be-
wirtungsteam der Familie Fischer von der Kelterei Dürrenzim-
mern. Frisch gestärkt wandern wir dann an Neipperg vorbei und
über den Württembergischen Wein-Wanderweg wieder den Hö-
hen des Heuchelbergs entgegen zu unserem Ausgangspunkt.
Zum Abschluss kehren wir im „Landhaus Flämmle“ ein, der
ehemaligen Schule und dem damaligen Gefängnis von Neip-
perg.
Die reine  Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden (15 km). Abfahrt ist um
9.30 Uhr an der „Harmonie“ in Mittelschefflenz. Gastwanderer
sind wie immer herzlich willkommen.
Anmeldungen bis Freitag, 11. 4. 2014 bei Dieter Storch – Tel.
06261/9198060 bzw. 0171/5224591 oder Lydia Gitt – Tel.
0151/67607474.

LandFrauenverein Schefflenztal

Der LandFrauenverein Schefflenztal lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am 14. 4. 2014, um 19.30 Uhr, ins Gast-
haus Schefflenztal in Katzental ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die Vorsitzende

2. Bericht der Vorsitzenden

3. Bericht der Kassiererin

4. Bericht der Kassenprüferinnen

5. Aussprache zu den Berichten

6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Grußworte

8. Planungen 2014/2015

9. Anträge

10. Verschiedenes

Die Vorstandschaft würde sich über eine zahlreiche Teilnahme
freuen.

Die AWN informiert:

Altmetall-Sammlung der AWN

Am Samstag, 5. April 2014, führt die Abfallwirtschaftsgesell-
schaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN) im Seckacher
Ortsteil Großeicholzheim eine Sammlung für Altmetall-Schrott in
Zusammenarbeit mit dem SV Großeicholzheim durch. 

Ab 9.00 Uhr können die Gegenstände zum Bildweg, Schloss-
gartenhalle gebracht werden, dort steht ein Sammelcontainer be-
reit. Hilfe bei schweren Teilen kann unter Telefon 06292/928040
erbeten werden. Der Erlös aus der Sammlung kommt dem SV
Großeicholzheim zugute.

Was gehört zur Schrottsammlung?

Teile die überwiegend aus Metallen bestehen wie zum Beispiel
aus Eisen, Stahl, Kupfer, Messing oder Aluminium. Dazu zählen
beispielsweise Badewannen, Kohleöfen, Bettroste, Fahrräder,
und Kochtöpfe.

Die Einzelteile dürfen höchstens 2 m lang sein und höchstens 50
kg wiegen.

Was gehört nicht zur Schrottsammlung?

Sämtliche Elektro- und Elektronikgeräte wie Waschmaschinen,
Kühlgeräte, Computer und Zubehör sowie sonstige Teile aus
Holz, Kunststoff oder Materialkombinationen die überwiegend
nicht aus Metallen bestehen.

Weitere Fragen zur Sammlung von Altmetallen beantwortet gerne
das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13. 

Alternative für Berufstätige: Erzieherinnen/er-Ausbildung
in Teilzeit 

Die Augusta-Bender-Schule Mosbach bietet auch im kom-
menden Schuljahr wieder eine berufsbegleitende Ausbildung
zur/m Erzieherin/er an – und hat noch Plätze frei

Die Teilzeitausbildung zur/m staatlich anerkannten Erzieherin/er
richtet sich an sogenannte Quereinsteiger: an Personen, die neben
der Ausbildung noch Zeit für ihre Familien aufbringen möchten
sowie an Personen, die nebenberuflich eine Ausbildung machen
wollen. Die Ausbildung findet hauptsächlich an der Augusta-
Bender-Schule Mosbach – Fachschule für Sozialpädagogik (Be-
rufskolleg) – statt und dauert vier Jahre. Die Ausbildungszeit glie-
dert sich in einen dreijährigen Besuch an der Fachschule sowie
ein einjähriges Berufspraktikum in einer sozialpädagogischen
Einrichtung, das von der Fachschule betreut wird. Im Berufs-
praktikum können einschlägige Tätigkeiten vor oder während der
schulischen Ausbildung bis zu sechs Monaten angerechnet wer-
den.

Der Fachschulunterricht beträgt in allen drei Jahre jeweils rund
20 Wochenstunden und findet an drei Wochentagen statt. In der
restlichen Woche arbeiten die Schülerinnen/er mindestens einen
halben Tag unter fachlicher Anleitung in einer sozialpädagogi-
schen Einrichtung oder Kindertagesstätte.

Der Unterrichtsinhalt richtet sich nach den Lehrplänen der Fach-
schulen für Sozialpädagogik. Dabei werden Kernkompetenzen in
den Bereichen Vorschule und Erziehung, Frühförderung, Frei-
zeitgestaltung und Gruppenarbeit sowie Elternarbeit vermittelt.
Ziel ist es, die Schülerinnen/er dazu zu befähigen, Erziehungs-,
Bildungs- und Betreuungsaufgaben bei Kindern und Jugendlichen
an Einrichtungen in öffentlicher oder freier Trägerschaft  wahr-

Sonstiges



zunehmen. Nach vier Jahren schließt die Teilzeitausbildung bei
bestandener Prüfung mit der Bezeichnung „Staatlich anerkannte/r
Erzieherin/er“ ab. 
Die Voraussetzungen zur Aufnahme an der Fachschule sind die
Vollendung des 21. Lebensjahres und der mittlere Bildungsab-
schluss. Zusätzlich sind entweder berufliche Erfahrungen im so-
zialpädagogischen, erzieherischen oder pflegerischen Bereich
oder die Führung eines Familienhaushaltes mit mindestens einem
Kind für die Dauer von drei Jahren erforderlich.
Fragen zur Erzieherinnen/er-Ausbildung in Teilzeit können je-
derzeit von Seiten der Schule geklärt werden. Anschrift: Au-
gusta-Bender-Schule, Schillerstr. 2, 74821 Mosbach
Tel.: 0 62 61 / 89 08 50  Fax: 0 62 61 / 89 08 52
E-Mail:  send@augusta-bender-schule.de
Homepage: http://www.augusta-bender-schule.de

Offene Stelle im Bundesfreiwilligendienst:
Das Regierungspräsidium Stuttgart, Landesbetrieb Gewässer, ist
als Einsatzstelle im Bundesfreiwilligendienst im Bereich Prakti-
scher Umweltschutz anerkannt. Beim Betriebshof Möckmühl
kann somit ab dem 1. 9. bzw. 1. 10. 2014 eine Stelle im Bundes-
freiwilligendienst besetzt werden.
Die künftige Tätigkeit liegt überwiegend im Bereich Gewässer-
unterhaltung, Gehölzpflege sowie Renaturierung von Gewäs-
sern. Weitere Informationen zu der Einsatzstelle finden Sie auch
im Internet unter www.RP-Stuttgart.de
Anfragen bzw. Bewerbungen sind zu richten an das Regierungs-
präsidium Stuttgart, Landesbetrieb Gewässer, Referat 51, Dienst-
sitz Heilbronn, Rollwagstraße 16, 74072 Heilbronn, Tel.:
07131/64-37227.
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